
Tagungsleiter Paul Verner: Zur Begrüßung unseres Parteitages spricht jetzt das 
Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der Demokratischen Volks­
partei Afghanistans, Genosse Noor Ahmed Noor. (Lang anhaltender, starker Beifall. 
Die Delegierten und Gäste erheben sich von den Plätzen.)

Noor Ahmed Noor, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomitees der 
Demokratischen Volkspartei Afghanistans: Lieber Genosse Erich Honecker! Liebe 
Genossen! Liebe Delegierte! Gestattet mir, im Namen des Zentralkomitees und aller 
Mitglieder der Demokratischen Volkspartei Afghanistans euch und durch euch allen 
Mitgliedern der SED sowie dem gesamten heldenhaften Volk der DDR anläßlich der 
Einberufung eures großartigen Parteitages die herzlichsten, brüderlichen und revolu­
tionären Grüße zu übermitteln. (Starker Beifall.)

Mit freundschaftlichen Gefühlen überbringen wir aus diesem Anlaß die besten 
Wünsche unseres werktätigen Volkes und eine kameradschaftliche Grußbotschaft des 
Genossen Babrak Karmal für die Kommunisten und das ganze werktätige Volk der 
DDR. (Starker Beifall.)

Mit Interesse und großer Aufmerksamkeit verfolgten wir den von Genossen Erich 
Honecker erstatteten umfassenden Bericht des Zentralkomitees. Wir sind zutiefst er­
freut über die großen Errungenschaften und Erfolge eures Volkes auf verschiedenen 
Gebieten des sozialen und wirtschaftlichen Lebens, die unter Führung der ruhmrei­
chen SED erzielt worden sind. Wir unterstützen voll und ganz die sozialistische Au­
ßenpolitik eurer Partei, insbesondere ihr Herangehen an die Lebensfragen unserer 
Epoche, an Frieden und Entspannung. (Beifall.)

Die DVPA mißt der führenden Rolle der SED in Staat und Gesellschaft sowie ihrem 
prinzipienfesten und realistischen Kampf bei der Sicherung und Stabilisierung des 
Friedens auf dem europäischen Kontinent und der ganzen Welt eine außerordentliche 
Bedeutung bei.

Mit großem Interesse verfolgen wir, wie sich die Deutsche Demokratische Republik 
unter Führung der SED immer mehr und kontinuierlich zu einem modernen sozialisti­
schen Staat entwickelt.

Dem hohen Prinzip des proletarischen Internationalismus getreu und ergeben, hat 
das stolze sozialistische Deutschland keine Mühe gescheut, unserem Land, unserer Re­
volution und unserer Gesellschaft jede Art von notwendiger und möglicher Hilfe zu 
leisten. Wir möchten von dieser Tribüne aus der SED und der Regierung der DDR un­
seren tiefen Dank aussprechen. (Starker Beifall.)

Die Aprilrevolution und besonders ihre neue Entwicklungsphase haben sich die 
Aufgabe gestellt, die national-demokratische Revolution mit ihrer sozialistischen Orien­
tierung zum Siege zu führen und dabei die weitmöglichste Teilnahme der Massen bei 
der Bestimmung des Schicksals des Landes zu sichern.

190


